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Hallo Panama,

mit eigener Erfahrung kann ich da (noch) nicht dienen. 
Ich hab erst ein Kind, bin aber auch wieder mit vollem Deputat eingestiegen und sehr zufrieden
damit. Aber ob ich das mit 2 Kindern auch noch wäre, keine Ahnung..... die Überlegung steht
mir dann auch noch bevor. 

Eine befreundete Kollegin von mir plante genau das Gleiche wie du (auch ohne Unterstützung
von weiterer Familie, da nicht vor Ort) und hat inzwischen nach einem halben Jahr mit 2 kleinen
Kindern und vollem Deputat auf eine dreiviertel Stelle reduziert, weil es ihr doch zu viel wurde.
Allerdings sind ihre beiden Kids gerade mal 2 Jahre auseinander, daher ist das vermutlich auch
nochmal ein wenig anstrengender. Da dein ältestes Kind schon ein bisschen älter ist, geht's
vielleicht besser. (Andererseits steht euch ja der Schulanfang bevor, das macht's u.U. wieder
schwieriger.)

Vielleicht kannst du ja das erste Jahr erstmal mit einer dreiviertel Stelle einsteigen und dann
erhöhen, wenn du merkst, dass es gut läuft?

Aber ansonsten würde ich erstmal abwarten, wie das zweite Kind tickt - ich glaube, wenn die
Würmchen erstmal da sind und man sieht, was sie so brauchen, dann kann man solche
Entscheidungen besser treffen. Ich hab auch schon bei einigen befreundeten Mamas
mitgekriegt, dass die Zweiten weniger unabhängig waren (vielleicht wegen der dann
bestehenden Geschwisterrivalität?) und dann wird es sowieso schwieriger, so schnell wieder in
den Job in großem Umfang einzusteigen.

Viele Grüße
Mia
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